
  
 

Presseinformation 
 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West informiert 
 

 

Landtag startet „NRW-Pressefoto 2023“ mit Unterstützung der Sparda-Stiftung 

 

Düsseldorf, 4. August 2023. Der Landtag Nordrhein-Westfalen sucht wieder das beste 

Pressefoto des Jahres. Zum sechsten Mal startet der Wettbewerb für Fotojournalistinnen und 

-journalisten und ist in diesem Jahr mit 22.000 Euro dotiert. Der Journalistenpreis würdigt die 

Arbeit der Fotografinnen und Fotografen und bietet den einzigen Jahresrückblick 

professioneller Pressebilder in Nordrhein-Westfalen. Der Präsident des Landtags, André 

Kuper, hatte den Foto-Wettbewerb im Jahr 2018 ins Leben gerufen. 

 

Neben dem Siegerfoto werden auch der zweite und dritte Platz ausgezeichnet. Einen 

Sonderpreis gibt es für Pressefotos zum Thema „Ehrenamt in Nordrhein-Westfalen“. Damit 

setzt Präsident André Kuper in diesem Jahr einen Schwerpunkt für Ehrenamtlerinnen und 

Ehrenamtler in Nordrhein-Westfalen. Denn erstmalig zeichnet das Parlament engagierte 

Menschen aus dem Land mit der Ehrenamtsmedaille aus. 

 

Auch Bürgerinnen und Bürger können beim NRW-Pressefoto mitentscheiden und online sowie 

auf per Instagram über die Vergabe des Nachwuchspreis für Fotografinnen und Fotografen 

unter 30 Jahre abstimmen. Die Preisträgerinnen und Preisträger werden am 5. Dezember 

2023 im Landtag Nordrhein-Westfalen geehrt: Eine öffentliche Ausstellung mit den 30 besten 

Fotos bietet zum Jahresende einen spannenden Rückblick auf das Jahr 2023 in den 

Nachrichten. 

 

Der Präsident des Landtags, André Kuper, ruft zur Teilnahme auf und sagt: „Ein Bild sagt mehr 

als tausend Worte. Und der Landtag zeigt die besten Bilder aus Nordrhein-Westfalen: Das 

Jahr 2023 war schon ereignisreich und wir sind gespannt, wie Fotojournalistinnen und -

journalisten auf das Jahr blicken. Mit dem Sonderpreis soll es zudem einen journalistischen 

Blick auf das vielfältige Ehrenamt in Nordrhein-Westfalen geben. Die Menschen im Ehrenamt 

sind die guten Seelen der Gesellschaft. Und durch die journalistische Berichterstattung über 

ihr Engagement werden sie zum Vorbild für andere.“ 



  
Preisgeld 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West unterstützt den Wettbewerb mit 

10.000 Euro. Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 22.000 Euro vergeben. Die Preise 

sind wie folgt gestaffelt: 1. Platz: 10.000 Euro, 2. Platz: 5.000 Euro, 3. Platz: 2.000 Euro, 

Nachwuchspreis (bis 30 Jahre): 2.000 Euro, Sonderpreis „Ehrenamt in Nordrhein-Westfalen“: 

3.000 Euro. 

 

Teilnahmebedingungen und Einsendeschluss 
Bewerben können sich Fotografinnen und Fotografen mit Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen, 

die überwiegend journalistisch tätig sind. Eingereicht werden können Nachrichtenfotos mit 

einem Bezug zum Land Nordrhein-Westfalen, die das aktuelle Geschehen widerspiegeln. 

Die Fotos müssen in den letzten zwölf Monaten vor dem Einsendeschluss entstanden und in 

journalistischen Medien (Print und Online) veröffentlicht worden sein. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer des Nachwuchspreises dürfen bei Einsendeschluss nicht älter als 30 Jahre 

sein. Einsendeschluss ist 31. Oktober 2023. 
 

Die Auswahl trifft eine vom Landtag benannte Jury. Beim Nachwuchspreis wählt die Jury zwei 

Fotos aus, zwischen denen dann die Öffentlichkeit in einer Publikumswahl abstimmen kann. 

Die Abstimmung erfolgt auf dem Instagram-Kanal des Landtags sowie per E-Mail an den 

Landtag: pressefoto@landtag.nrw.de. 

 

Preisverleihung und Ausstellung 
Die Preisverleihung findet im Dezember im Landtag Nordrhein-Westfalen statt. Die Siegerfotos 

sowie eine Auswahl weiterer Fotos sollen unter anderem in einer Ausstellung im 

Landtag gezeigt werden. Das Pressefoto des Jahres wird dauerhaft im Landtag ausgestellt. 

 

Kontakt 
Die Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular sind auf der Internetseite des Landtags 

zu finden. Interessentinnen und Interessenten können sich an die Pressestelle des Landtags 

wenden: Tel.: (0211) 884 2851 oder per E-Mail: pressefoto@landtag.nrw.de. 

 

Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-West engagiert sich bereits seit 2004 in 

Nordrhein-Westfalen. Seit ihrer Gründung hat sie insgesamt über 620 gemeinnützige Projekte 

mit mehr als 21,8 Millionen Euro gefördert. Allein im vergangenen Jahr unterstützte sie mit 1,6 
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Million Euro 44 Projekte. Ziel ist immer, das Gemeinwohl zu fördern und sich in den drei 

Bereichen Kunst, Kultur und Soziales langfristig für die Menschen vor Ort einzusetzen. 

Unmittelbar in der Region zu wirken, kostenfreie Angebote zu ermöglichen und Projekte als 

Partner voranzubringen, das motiviert die Stiftung bei ihrem Engagement. Im Rahmen ihrer 

Kulturförderung unterstützt die Stiftung Projekte, die Gemeinschaftserlebnisse bieten sowie 

Werten und gesellschaftlichen Wünschen Ausdruck verleihen. Dabei fördert sie u.a. die 

musikalische Bildungsarbeit öffentlicher Musikschulen in Nordrhein-Westfalen sowie den 

Jazznachwuchs und veranstaltet Benefizkonzerte. Mehr über die Sparda-Stiftung und ihre 

Werte unter www.stiftung-sparda-west.de und bei Social Media. 

 

__________________________________________________________________________ 

 
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Ursula Wißborn, Vorstand  

Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf 

Telefon: 0211 – 2 39 32 96 00 

Telefax: 0211 – 2 39 32 96 96 

 

E-Mail: stiftung@sparda-west.de 

Internet: http://www.stiftung-sparda-west.de 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf Facebook und Instagram: 

http://www.facebook.com/stiftung.sparda.west 

http://www.instagram.com/spardastiftung 
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